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Gemeinderat 
 

Gemeindeversammlung 

Beschlüsse vom 14.12.2023 

Die ordentliche Gemeindeversammlung fand 

am 14. Dezember 2023 im Hortraum statt. 

Stimmberechtigte: 444 Personen 

Anwesend:    73 Personen 

Budget 2024 
Das Budget 2024 wurde genehmigt.  
Wahlen 
Dupuis Priska und Schneider Michael wurden in 
den Gemeinderat gewählt. Mazenauer Benjamin 
wurde wiedergewählt.  
Dominique-Bert Bösiger wurde als neuer Ge-
meindepräsident gewählt. 
Mazenauer Benjamin wurde als neuer Vizeprä-
sident gewählt.  
Erweiterung Pausenhalle MZA und neues 
Dach Magazin und Pausenhalle 
Der Nachkredit von 330'000 CHF wurde ab-
gegelehnt. 
 

Gemeindeversammlungen 2024 

Festsetzung der Daten 

Die ordentlichen Gemeindeversammlungen 
wurden wie folgt festgelegt: 
Dienstag, 18. Juni 2024 
Donnerstag, 12. Dezember 2024 
 

Tag der Nachbarschaft:  

31. Mai 2024 

Nachbarschaft kann Freude bereiten, unter-
stützen und stärken. 
Laden Sie Ihre NachbarInnen ein: zum 
Brunch, zum Apéro, zu Kaffee und Kuchen, 
zum Grillabend, zum Spaziergang. Kurz: um 
das Zusammensein zu feiern. 
Auch in diesem Jahr wird kein Flyer verteilt. 
 

Haltestelle Gemeinde RBS 

Die Bushaltestelle Dorf steht auf privatem 
Grundstück. Die Gemeinde Mattstetten hat 
mit den Grundeigentümern Vereinbarungen 
getroffen und darf das Land für die Bushalte-
stelle benutzen.  
Wir bitten Sie deshalb, die umgrenzenden 
Parkplätze nicht zu behindern, entlang den 
Häusern nicht zu rauchen und jegliche Lärm- 
oder Lichtbelästigung zu unterlassen. Besten 
Dank.  

 
 

Bezug Tageskarten SBB 

Im Jahr 2023 sind bei der Gemeinde Urte-
nen-Schönbühl insgesamt 135 (Vorjahr 105) 
Tageskarten der SBB durch Einwohnerinnen 
und Einwohner von Mattstetten bezogen 
worden.  
Per 1. Januar 2024 wurde durch den Bran-
chenverband eine Nachfolgelösung für die 
«Spartageskarte Gemeinde» eingeführt, wel-
che exklusiv von Gemeinden und Städten 
angeboten werden kann. Zahlreiche Ge-
meinden, wie Urtenen-Schönbühl und Moos-
seedorf sehen von der Nachfolgelösung ab 
und werden diese vorderhand nicht anbieten. 

Zusammenarbeit Gemeindever-

waltung Moosseedorf 

Die Zusammenarbeit der Gemeinde Mattstet-
ten und der Gemeinde Moosseedorf in den 
Bereichen Bauverwaltung und Finanzen wird 
auch in den nächsten Jahren weitergeführt. 
Es wurden entsprechende Verträge ausgear-
beitet, welche von den beiden Gemeinderä-
ten genehmigt wurden. 

Bauprojekt Schulraum MZA 

Informationsanlass 

Nach der Ablehnung des Nachkredites anlässlich 
der Gemeindeversammlung vom 14. Dezember 
2023 hat sich der Gemeinderat mit dem weiteren 
Vorgehen befasst und Abklärungen vorgenom-
men. Gemäss rechtlicher Auskunft vom Amt für 
Gemeinden und Raumordnung vom 05.02.2024 
muss jede wesentliche Änderung des einem zu 
Grunde liegenden Sachverhaltes dem zuständi-
gen Organ erneut unterbreitet werden. Der Ge-
meinderat hat befunden, dass es sich bei der 
Weglassung der Sanierung des Eingangs Mehr-
zweckanlage und somit Änderung gegenüber der 
Botschaft vom 01.12.2022, um eine wesentliche 
Änderung des Sachverhaltes handelt. Daher 
muss das Geschäft Bauprojekt Schulraum 
nochmals der Gemeindeversammlung vorgelegt 
werden. Weitere Abklärungen zum Bauprojekt 
werden nun noch vorgenommen. 
Im Sinne einer transparenten Information möchte 
der Gemeinderat am 21. März 2024 um 19.00 
Uhr eine erste Informationsveranstaltung durch-
führen. Dabei sollen die bereits abgeklärten Va-
rianten und die Entscheidfindungen bis zum heu-
tigen und aktuellen Projektstand vorgestellt wer-
den. Zudem wird die Schulleitung der Schule 
Grauholz die Entwicklung der Schülerzahlen auf-
zeigen. 
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Vorstellung Gemeinderat 

 

Gemeinsam für euch 
 

 
Von links nach rechts: Jasmin Grossenbacher, Verwaltungsangestellte / Edith Scholl, Gemeindeschreiberin /  

Katja Nilsen, Gemeinderätin / Dominique-Bert Bösiger, Gemeindepräsident / Benjamin Mazenauer, Vize-Präsident / 

Dupuis Priska, Gemeinderätin / Schneider Michael, Gemeinderat 

 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates stellen sich kurz vor: 

Name: Bösiger 

Vorname: Dominique-Bert 

Jahrgang: 1982 

Beruf: Zivilschutzkommandant 

Zivilstand: Verheiratet mit Patricia, Kinder: Alisha (2018), Luan (2021) 

Ressort: Präsidiales, Gemeindepräsident 

Im Gemeinderat seit:  2023 

  

Name: Dupuis 

Vorname: Priska 

Jahrgang: 1985 

Beruf: Projektleiterin 

Zivilstand: Verheiratet mit Pierre, Kinder: Noëmi (2017), Nadine (2018), Nicolas (2021) 

Ressort: Bauwesen, Öffentlicher Verkehr 

Im Gemeinderat seit:  2024 
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Name: Mazenauer 

Vorname: Benjamin 

Jahrgang: 1983 

Beruf: Projektleiter 

Zivilstand: 
Verheiratet mit Melanie, Kinder: Soley (2016), Elody (2018) und 
Lou-Ann (2022) 

Ressort: Finanzen und Liegenschaften, Vize-Präsident 

Im Gemeinderat seit:  2020 

   

Name: Nilsen 

Vorname: Katja 

Jahrgang: 1980 

Beruf: Primarlehrerin  

Zivilstand: verheiratet mit Stein Are, Kinder: Hanna (2016) 

Ressort: Bildung, Soziales, Kultur 

Im Gemeinderat seit:  2023 

  

Name: Schneider 

Vorname: Michael 

Jahrgang: 1970 

Beruf: Landwirt / Schreiner 

Zivilstand: Verheiratet mit Madlen, Kinder: Jana (2004), Aline (2006), Ben (2011) 

Ressort: Tiefbau, Strassen, Ver- u. Entsorgung, Landwirtschaft, Wald  

Im Gemeinderat seit:  2024 
 
 

Legislaturziele 2024 - 2027 

 
Der Gemeinderat hat folgende Legislaturziele festgelegt: 

• Fokus auf erneuerbare Energien legen 

• Kommunikation mit der Bevölkerung fördern und verbessern 

• Neubeurteilung der Verkehrsgeschwindigkeit 

• den Schulstandort Mattstetten innerhalb der Schule Grauholz fördern 

• Bekanntmachung der sozialen und kulturellen Angebote 

• die Verwaltung bei ihren Arbeiten entlasten 

• Eigenständigkeit sichern 
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Behördenverzeichnis 
Ressortverteilung Gemeinderat  

Periode 2024 
 

 
Präsidiales, Personal, 
Abfallentsorgung, Mili-
tär, öffentliche Sicher-
heit, Gemeindepolizei 
Regional- und Orts-
planung 
 

 
Bösiger Dominique 
Präsident 
Stv. Mazenauer Ben-
jamin 

 
● Planung und Koordination Gemeindeaufgaben 
● Repräsentation der Gemeinde 
● Oberaufsicht Gemeindeverwaltung 
● Führung des Personals 
● Regionalplanung, Ortsplanung 
● Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden 
● Information Bevölkerung 
● Siegelungswesen 
● Information 
● Abfallentsorgung 
● Militär 
● Gemeindepolizei 
● Bevölkerungsschutz 
● Feuerwehr 
● übrige zivile Landesverteidigung 
● Mattstetter (Korrektor) 
● Wahlen- und Abstimmungen 
 

 
Finanzen, Steuern, 
Liegenschaften 

 

 
Mazenauer Benjamin 
Stv. Bösiger Dominique 

 
● Finanzen, Steuern 
● Versicherungen 
● Gemeindeliegenschaften 
● Ausgleichskasse 

 

 
Bauwesen, öffentlicher 
Verkehr 

 
Dupuis Priska 
Stv. Schneider Michael 

 
● Bauwesen 
● Vermessungswesen 
● amtliche Bewertung 
● öffentlicher Verkehr 
● Stromversorgung 
● Strassenbeleuchtung 
● Hundehaltung 
● Fernsehantenne 
● Mattstetter (Korrektorin) 
 

 
Bildung, Soziales, Ge-
sundheit, 
Kultur und Freizeit 
 
 
 

 
Nilsen Katja 
Stv. Dupuis Priska 
 
 

 
● Schulwesen 
● Soziales 
● Familienergänzende Angebote 
● Musikschule 
● Berufsberatung 
● Jugend und Sport 
● Jungbürgerfeier 
● Kultur- und Freizeit 
● Spitex 
● Altersfragen 
● Migration 
● Mattstetter (Korrektorin) 

 

Tiefbau, Strassen, 
Ver- und Entsorgung,  
Landwirtschaft, Wald 
 

 
Schneider Michael 
Stv. Nilsen Katja 

 
● Abwasserentsorgung 
● Wasserversorgung 
● Strassen 
● Schneeräumung 
● Urtenenbach, Gewässer (Planung + Unterhalt) 
● öffentliche Brunnen und Quellen 
● Mattstetter (Korrektor) 
● Landwirtschaft, Forstwesen 
● Friedhofwesen, Bestattungswesen 
● Tierkadaverbeseitigung  
● Bundesfeier 
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Arbeitsgruppe «Ökologie» 
Rothen Fritz (Präsident) 
Aebisegger Daniel 
Haueter Christian jun. 
Guggisberg Iris 
Messer Madeleine  
Schneider Michael (GR-Vertretung) 
Steiner Michael 
 
Projektgruppe Anbau MZA 
Bösiger Dominique, Gemeindepräsident 
Dupuis Priska, Gemeinderätin, Projektleiterin 
Mazenauer Benjamin, Gemeinderat 
Nilsen Katja, Gemeinderätin 
Schneider Michael, Gemeinderat, Stv.- Projektleiter 
Schütz Brigitte, Schulleitung 
Rothen Samuel, Architekt 
Verwaltung 
 
Rechnungsprüfung 
Fankhauser Treuhand AG Huttwil 

 
Wahlausschuss 2024 (Aufgebot) 
 
Abstimmung 03.03.2024 
P     Scholl Edith 
M    Bertolotti Alain 
M    Kaltenrieder Raffaela 
 
Abstimmung vom 09.06.2024 
P     Grossenbacher Jasmin 
M    Elbadry Nabil 
M    Studer Kathrin 
 
Abstimmung vom 22.09.2024 
P     Messer Madeleine 
M    Knecht Roger 
M    Zimmermann Stefanie 
 
Abstimmung vom 24.11.2024 
P     Scholl Edith 
M    Hofstetter Cornelia 
M    Kohler Alain 
 

Externe Verwaltungsstellen 

AHV-Zweigstelle 
Moosseedorf, Bäriswil, Mattstetten 
Schulhausstrasse 1 
3302 Moosseedorf 
Tel. 031 850 13 12 
jara.kunz@moosseedorf.ch 
 
Feuerwehr Region Moossee 
Bahnhofstrasse 13 
3053 Münchenbuchsee 
Notfall: 118 
Bienen und Wespen: 
078 842 76 11 (Beat Bigler) 

Regionaler Sozialdienst 
Gemeinde Urtenen-Schönbühl 
Zentrumsplatz 8 
3322 Urtenen-Schönbühl 
Tel. 031 850 60 80 
sozialdienst@urtenen-schoenbuehl.ch 
 
Bevölkerungsschutz Grauholz Nord 
Gross Barbara 
3322 Mattstetten 
Tel. 031 761 10 61 
bevs.grauholz@bluewin.ch 
 
Bevorschussung von Unterhaltsbeiträgen 
Frauenzentrale Kanton Bern 
Zeughausgasse 14 
3011 Bern 
031 311 72 01 
 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde KESB 
Fraubrunnen 
Bernstrasse 5 
3312 Fraubrunnen 

Tel. 031 635 20 50 
info.kesb-mn@jgk.be.ch 
 
 

Delegierte 

Alterskommission Urtenen-Schönbühl 
Blatter Verena 
 
Alterswohnsitz Urtenen-Schönbühl 
Blatter Verena (Stiftung) 
Roth Barbara (Förderverein) 
 
Begräbnisgemeinde Jegenstorf 
Mäder Peter 
 
Elektra Fraubrunnen 
Dupuis Priska 
 
Fachausschuss Bildungsfragen Region Bern 
Nilsen Katja 
 
Gemeindeverband Anzeiger Fraubrunnen 
Bösiger Dominique  
 
Gemeindeverband ARA Moossee-
Urtenenbach 
Schneider Michael 
 
Gemeindeverband Bevölkerungsschutz 
Grauholz (Zivilschutz) 
Bösiger Dominique (Verbandspräsident) 
Zuber Peter (Verbandsparlament) 
 
 

mailto:bevs.grauholz@bluewin.ch
mailto:info.kesb-mn@jgk.be.ch
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Gemeindeverband Regionale Kadaversam-
melstelle Münchenbuchsee 
Schneider Michael 
 
Interessengemeinschaft der Quelleneigentü-
mer Mattstetten 
Schneider Michael 
 
KEBAG Kehrichtbeseitigung AG Zuchwil 
Bösiger Dominique 
 
Kulturkommission Urtenen-Schönbühl 
Guggisberg Iris, Mitglied 
 
Förderverein Musikschule Region Jegenstorf 
Brülhart Bruno, 3323 Bäriswil (Vorstand) 
Nilsen Katja (Delegierte)  
 
Mütter- und Väterberatung Kanton Bern 
Bösiger Dominique 
 
Previs Personalvorsorgestiftung  
Mazenauer Benjamin 
 
Pro Senectute Emmental-Oberaargau 
Blatter Verena 
 
Regionalkonferenz Bern-Mittelland 
Bösiger Dominique 
 
Regionalverkehr Bern-Solothurn RBS 
Dupuis Priska 
 
Schulkommission Schule Grauholz 
Nilsen Katja (GR-Vertreterin) 
Steiner Sandra (Mitglied) 
 
Schweizerischer Gemeindeverband 
Bösiger Dominique 
 
Sozialkommission Urtenen-Schönbühl 
Nilsen Katja (GR-Vertreterin) 
 
Spitex-Verein Grauholz 
Mazenauer Benjamin 
 
Verband Bernischer Gemeinden 
Bösiger Dominique 
 
Verein für Lungen- und Langzeitkranke Bern-
Mittelland 
Mazenauer Benjamin 
 
Waldbesitzer Fraubrunnen und Umgebung 
Schneider Michael 
 

Waldgenossenschaft Mattstetten und Urtenen 
Schneider Michael 
 

Wasserbauverband Urtenenbach 
Schneider Michael (Vorstand) 
Stoll Bruno (Delegierter)  
 
WAGRA Wasserverbund Grauholz AG  
Schneider Michael (Vorstand) 
Bösiger Dominique (Delegierter) 
 
Wohn- und Pflegeheim Frienisberg 
Blatter Verena 
 
ZAR Emmental-Oberaargau AG 
Bösiger Dominique 

 
Funktionäre 

Ackerbaustellenleiter 
Aebisegger Daniel 
 
Arbeitsamt 
RAV Zollikofen 
 
Anlagewart Zivilschutzanlage 
Schwab Jürg 
 
Baukontrolleur 
Bauverwaltung Moosseedorf, Glücki Michael 
 
Brunnenmeister 
Stoll Bruno 
 
Feueraufseher und Feuerungskontrolleur 
Bettler Markus 
Kaminfegergeschäft Urtenen-Schönbühl 
 
Finanzverwaltung (Gde Moosseedorf) 
Scholl Peter, Finanzverwalter 
Kunz Jara, Verwaltungsangestellte 
 
Gemeindeschreiberei 
Scholl Edith, Gemeindeschreiberin 
Grossenbacher Jasmin, Verwaltungsangestellte 
 
Hauswart Schulanlagen/Gemeindehaus 
Schwab Jürg 
 
Kontrolltierarzt 
Hutter Stefan, Zuzwil 
 
Lehrkräfte 
Ruef Evelyn, Schulleitung Z1 
Schütz Brigitte, Hauptschulleit., Schulleitung Z2 
Fankhauser Manuela  
Gasche Claudia  
Keller Ariana  
Kaiser Ursula HV, SL MR 
Kohler Miriam  
Maurer Fabienne  
Stöckli Annemarie  
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Mittagstisch 
Schmid Ursula (Administration) 
 
Pflegekinderaufsicht 
Sozialdienst Urtenen-Schönbühl 
 
Redaktion «Der Mattstetter» 
Gemeindeschreiberin 
 
Schularzt 
Augsburger Raphael, Urtenen-Schönbühl 
 
Schulzahnärzte 
Baumann Florin, Urtenen-Schönbühl 
Sokol Ivan, Hindelbank 
Termignone Orlando, Urtenen-Schönbühl 
 
Siegelungsbeamter 
Gemeindeverwaltung Mattstetten  
 
Sirenenanlagewart 
Regio Feuerwehr Moossee 
 
Vermietung Waldunterstand 
Rufer Samuel 
 

Papiersammlung 

Am 28. Februar 2024 und 21. August 2024 wer-
den die Papiersammlungen durchgeführt. 
Die Schülerinnen und Schüler sowie die freiwilli-
gen Helfenden sammeln das Papier ein. 

 

 

 

 

 

 

 

Zurückschneiden von Bäumen, Grünhe-

cken, Sträuchern und landwirtschaftli-

chen Kulturen entlang von Kantons-

strassen, Gemeindestrassen und öffent-

lichen Strassen privater Eigentümer 

Die StrassenanstösserInnen werden ersucht, 
bezüglich Bepflanzungen und Einfriedungen an 
öffentlichen Strassen folgende Hinweise auf die 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu beach-
ten: 
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu 
nahe an Strassen stehen oder in den Strassen-
raum hineinragen, gefährden die Verkehrsteil-
nehmenden, insbesondere Kinder und Erwach-
sene, die aus verdeckten Standorten unvermittelt 
auf die Strasse treten. Zur Verhinderung  

derartiger Verkehrsgefährdungen schreiben das 
Strassengesetz vom 04. Juni 2008 (SG, BSG 
732.11), Art. 80 Abs. 3 und Art. 83, sowie die 
Strassenverordnung vom 29. Oktober 2008 (SV, 
BSG 732.111.1), Art. 56 und 57, unter anderem 
vor: 
• Hecken und Sträucher, landwirtschaftliche Kul-
turen und nicht hochstämmige Bäume müssen 
seitlich mindestens 0.50 m Abstand vom Fahr-
bahnrand haben. Überhängende Äste dürfen 
nicht in den über der Strasse freizuhaltenden 
Luftraum von 4.50 m Höhe hineinragen; über 
Trottoirs, Geh- und Radwegen müssen mindes-
tens eine Höhe von 2.50 m und ein seitlicher 
Abstand von 50 cm freigehalten werden. 
• Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht 
beeinträchtigt werden. 
• Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäune 
müssen einen Abstand von 2 m vom Fahrbahn-
rand bzw. 0.50 m von der Gehweg Hinterkante 
einhalten. 
• Bei gefährlichen Strassenstellen längs öffentli-
cher Strassen, insbesondere bei Kurven, Ein-
mündungen und Kreuzungen dürfen höher 
wachsende Bepflanzungen aller Art inkl. Geäste, 
welche die Verkehrsübersicht beeinträchtigen, 
die Höhe von 0.60 m nicht übersteigen. 
• Für nicht hochstämmige Bäume sowie für He-
cken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen und 
dergleichen gelten die Vorschriften über Einfrie-
dungen. Danach müssen solche Pflanzen bis zu 
einer Höhe von 1.20 m einen Strassenabstand 
von 0.50 m ab Fahrbahnrand einhalten. Höhere 
Pflanzen, Einfriedungen und Zäune müssen um 
ihre Mehrhöhe zurückversetzt werden. 
• Die Hydrantenanlagen müssen jederzeit gut 
zugänglich sein. 
• An unübersichtlichen Strassenstellen sind 
Bäume, Grünhecken, Sträucher, gärtnerische 
und landwirtschaftliche Kulturen (z.B. Mais) in 
einem genügend grossen Abstand gegenüber 
der Fahrbahn anzupflanzen, damit sie nicht zu-
rückgeschnitten bzw. vorzeitig gemäht werden 
müssen. 



 9 

Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung 

 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

Montag 08.30 - 11.30 14.00 - 18.00 
Dienstag 08.30 - 11.30 14.00 - 17.00 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag geschlossen  14.00 - 17.00 
Freitag geschlossen 
 

Wenn es Ihnen nicht möglich ist, während den 
Öffnungszeiten die Verwaltung zu besuchen, sind 
wir gerne bereit, bei telefonischer Voranmeldung 
(031 859 19 41) einen passenden Termin zu 
vereinbaren.  

 
 

Bewegungsstatistik 
Bevölkerung am 30.09.2023              573 
Zuzüge            19        
Wegzüge             6 
Geburten             1           
Todesfälle             1 
Bevölkerung am 31.01.2024              586       
   

 

 

Bewilligte Baugesuche 2023 

• Hohrain AG, Erweiterung Heizzentrale 

• Einwohnergemeinde Mattstetten, Erstellung 
Solarschranke 

• Einwohnergemeinde Mattstetten, Strassenbe-
leuchtung Tannhölzliwald 

• HSJ Spring GmbH, Erweiterung Fernwärme 

• Rössli Mattstetten, PV Anlage Aufdach 

• Roth Strasser Barbara, Sichtschutzwand 

• Kiener Hans-Peter, Einbau grosse Gartenzu-
gangstür 

• Spring Stefan, Umbau Bauernhaus 

• Iannone Claudia, Sanierung Hausfassade neuer 
Anstrich 

• Carrosserie Kiener AG, Erweiterung Bürotrakt 
mit zusätzlichem Geschoss 

• Selliah Ruben, Neubau Luft Wasserwärmepum-
pe 

• Lüdi Reto, Lamellendach Sitzplatz 

• HSJ Spring GmbH, Fernwärmeleitung 

• Wermelinger W. + R., Neubau Carport 

• Grossenbacher D. + F., Umgebungsarbeiten 

• Studer/Stöckli, Luft Wasserwärmepumpe 

• Schneider M. + M., Tor Ostseite Lagerhalle 

• Gasser R. + U., Luft Wasserwärmepumpe 

Grünabfuhr 

Die Daten der Grünabfuhr werden auf dem Ver-
anstaltungskalender nicht mehr aufgeführt. Sie 
sind auf dem Abfallmerkblatt 2024 ersichtlich. 
 

AHV-Zweigstelle Sprechstunden 

Seit 01.01.2024 wird die AHV-Zweigstelle durch 
die Gemeinde Moosseedorf geführt.  
Koordinaten:  
Tel: 031 850 13 12 
Mail: jara.kunz@moosseedorf.ch 
Die AHV-Zweigstelle Moosseedorf/Bäriswil/ 
Mattstetten bietet neu eine Sprechstunde auf 
der Gemeindeverwaltung Mattstetten an. Die 
Daten finden Sie im Veranstaltungskalender.  
 

Hohe Geburtstage – wir gratulieren  

zum 91. Geburtstag 
am 21.01.1933 
Maurer-Freiburghaus Lydia 
Am 31.03.1931 
Bucher-Weyermann Fred 
 
Liebe Jubilarin, Lieber Jubilar 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Geburtstag, 
verbunden mit viel Freude und schönen Erleb-
nissen im neuen Lebensjahr. 
 

Abfallentsorgung 
Plastiksammlung 
Ab 1. Februar 2024 kann in der Gemeinde Matt-
stetten Haushalt-Kunststoff gesammelt werden. 
Sie haben dazu im Dezember 2023 einen Flyer 
mit Sammelsack erhalten.  
Die Sammelsäcke können bei der Gemeinde-
verwaltung Mattstetten bezogen werden: 
17 l Fr. 10.00 /10er Rolle 
35 l Fr. 19.00 /10er Rolle 

 
Entsorgungscontainer bei der Mehrzweckanlage 
Mattstetten 

Solarschranke Hohrainstrasse 

Mit der Baubewilligung für die Solarschranke konnte 
diese bestellt werden. Die Schranke wurde Ende 
November 2023 montiert. Danach musste noch der 
Schwenkarm verkürzt werden. 
Seit 1. Februar 2024 ist die Schranke an der  
Hohrainstrasse geschlossen. 
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Änderungen auf 1. Januar 2024 - AHV/IV 

Erwerbsersatzentschädigung (EO) 
Entschädigung des Vaters bzw. der Ehefrau der Mutter 
Seit dem Inkrafttreten der gesetzlichen Änderungen im Zusammenhang mit der Vorlage Ehe für alle am 1. Juli 2022 
hat auch die Ehefrau der Mutter unter bestimmten Voraussetzungen Anspruch auf die Vaterschaftsentschädigung. 
Aus diesem Grund wird die Vaterschaftsentschädigung zur Entschädigung des andern Elternteils. 
 
Verlängerung der Entschädigungsansprüche im Todesfall eines Elternteils 
Wenn die Mutter innerhalb von 14 Wochen nach der Geburt des Kindes stirbt, erhält der andere Elternteil (der Vater 
resp. die Ehefrau der Mutter), zusätzlich zu seinem oder ihrem zweiwöchigen Urlaub einen 14-wöchigen entschädig-
ten Urlaub, der unmittelbar nach dem Tod der Mutter am Stück bezogen werden muss. Er endet vorzeitig, wenn der 
Vater resp. die Ehefrau der Mutter wieder eine Erwerbstätigkeit aufnimmt. 
Parallel dazu hat die Mutter im Falle des Todes des Vaters resp. der Ehefrau der Mutter innerhalb von sechs Monaten 
nach der Geburt des Kindes Anspruch auf einen zweiwöchigen Urlaub. 
Muss das Neugeborene unmittelbar nach der Geburt für eine längere Zeit im Spital bleiben, so kann der überlebende 
Elternteil im Todesfall der Mutter die Verlängerung des Entschädigungsanspruchs geltend machen. 
 
Beiträge der Nichterwerbstätigen 
Der jährliche AHV/IV/EO-Mindestbeitrag für Nichterwerbstätige beträgt neu 514 Franken (bisher 503 Franken). Der 
jährliche AHV/IV/EO-Höchstbeitrag für Nichterwerbstätige entspricht 50 Mal dem Mindestbeitrag und beträgt neu 
25’700 Franken (bisher 25’150 Franken). Zwischen diesen Werten steigen die Beiträge stufenweise an. Diese Stufen 
entsprechen dem Vermögen und dem um 20 vervielfachten jährlichen Renteneinkommen. Die erste dieser Stufen 
beginnt neu bei 340'000 Franken (bisher 300'000 Franken). 
Nichterwerbstätige Ehefrauen und Ehemänner sind von der Beitragspflicht befreit, sofern der Ehegatte oder die Ehe-
gattin bei der AHV als Erwerbstätiger oder Erwerbstätige gilt und mindestens den doppelten Mindestbeitrag, also 
1’028 Franken pro Kalenderjahr, entrichtet. 
 
Freiwillige Versicherung 
Der Mindestbeitrag an die freiwillige Versicherung beträgt neu 980 Franken (bisher 958 Franken). Die Obergrenze für 
nichterwerbstätige Versicherte erhöht sich von 23’950 Franken auf 24’500 Franken.  
Wer die Schweiz verlässt, ist nicht mehr obligatorisch versichert. Wer der freiwilligen Alters-, Hinterlassenen- und In-
validenversicherung beitritt, führt den Versicherungsschutz lückenlos weiter. Weitere Informationen zu den Fristen 
finden Sie im Merkblatt 10.02 – Freiwillige Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenversicherung. 
 
Stabilisierung der AHV (AHV 21) 
Die Finanzierung der AHV bis 2030 gesichert. Die Reform tritt am 1. Januar 2024 in Kraft. 
Angenommen wurden sowohl die Änderung des AHV-Gesetzes als auch der Bundesbeschluss über die Zusatzfinan-
zierung der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer. Die beiden Vorlagen waren miteinander verknüpft. 
Die Finanzen der AHV und das Niveau der Rentenleistungen sind somit für die nächsten Jahre gesichert. Das Refe-
renzalter von Frauen und Männern wird auf 65 Jahre vereinheitlicht, der Altersrücktritt wird flexibilisiert und die Mehr-
wertsteuer (MWST) leicht erhöht. 
 
Die Stabilisierung der AHV umfasst vier Massnahmen: 

• Vereinheitlichung des Rentenalters (Referenzalters) von Frauen und Männern auf 65 Jahre 

• Ausgleichsmassnahmen für Frauen der Übergangsgeneration 

• Flexiblerer Rentenbezug in der AHV 

• Zusatzfinanzierung durch die Erhöhung der Mehrwertsteuer 
Detaillierte Informationen zur Stabilisierung der AHV erhalten Sie bei den am Schluss aufgeführten Anlaufstellen. 
 
EL-Reform 2021 / Ende Übergangsfrist 
Anfang 2021 trat die Reform der Ergänzungsleistungen in Kraft. Bis Ende 2023 gelten Übergangsbestimmungen. Am 
31. Dezember 2023 ist die Übergangsfrist zu Ende. Ab 01. Januar 2024 werden alle Fälle an das neue Recht ange-
passt. Die Umrechnungsverfügungen vom alten ins neue Recht wurden im Dezember 2023 an alle betroffenen versi-
cherten Personen versendet. 
 
Gründe für eine Änderung des EL-Anspruchs ab 1. Januar 2024 
 
Anrechnung von 80% des Einkommens des Ehegatten 

• Unselbständiges Erwerbseinkommen 

• Selbständiges Erwerbseinkommen 

• Naturaleinkommen 

• Mindesterwerbseinkommen 

• Zumutbare Erwerbseinkommen 



 11 

Tieferer Betrag für den Lebensbedarf bei Kindern unter 11 Jahren 

 
 
Berücksichtigung von weniger Miete bei Wohngemeinschaften mit Personen ohne EL-Anspruch 

 
 
Ihr Reinvermögen ist höher als 

• CHF 100'000 bei Alleinstehenden 

• CHF 200'000 bei Ehepaaren 

• CHF 50'000 bei Kindern und Waisen, die bei einem rentenberechtigten Elternteil, in einem Heim oder in einer 
häuslichen Gemeinschaft leben 

 
Das Reinvermögen ist das Bruttovermögen (inkl. Vermögensverzichte) abzüglich Schulden. Es gibt keine Vermögens-
freibeträge. 
 
Vermögensverzichte sind 

• Abtretung / Schenkung von Liegenschaften 

• Barschenkungen 

• Unbelegte Vermögensrückgänge 

• Übermässiger Vermögensverbrauch 
 
Übergangsbestimmungen 
Für die Jahre 2021, 2022 und 2023 gelten Übergangsbestimmungen, wobei jeweils die finanziell bessere Variante 
(altes oder neues EL-Recht) zur Anwendung kommt. Bei einer rückwirkenden EL-Berechnung mit Anspruch vor 2021 
werden für die Jahre 2021, 2022 und 2023 weiterhin Vergleichsrechnungen gemacht. 
 

• EL-Anmeldung am 2. Februar 2024 aufgrund rückwirkender Rentenzusprache ab 1. November 2020 

• EL-Anspruch wird geprüft ab 1. November 2020 (Anspruch vor EL-Reform). Für die Periode  
1. Januar 2021 – 31. Dezember 2023 wird weiterhin eine Vergleichsrechnung erstellt.  
Ab 1. Januar 2024 gelten nur noch die Regeln nach neuem Recht.  

• Wichtig: Sobald die Vergleichsrechnung ergibt, dass die Regeln nach dem neuen Recht finanziell vorteilhafter 
sind, dann gelten nur noch diese Regeln. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie bei folgenden Anlaufstellen: 
 
Auskünfte 
www.akbern.ch oder ahv-iv.ch und bei den AHV-Zweigstellen. 
Weitere Informationen finden Sie hier: 
 
Informationen, Formulare, Merkblätter 
www.ahv-iv.ch / www.akbern.ch  
 
Ausgleichskasse des Kantons Bern 
AHV-Zweigstelle Moosseedorf-Bäriswil-Mattstetten 
Tel.   031 850 13 12 
 
 
 

 

http://www.ahv-iv.ch/
http://www.akbern.ch/
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Seniorama ab 2024 mit neuem Team 
 
Nach dem Weggang der langjährigen Stelleninhaberin Barbara Gross sind wir seit Beginn des Jahres als 
neues Team beim Seniorama – der Altersarbeit der Gemeinden Urtenen-Schönbühl und Mattstetten – tätig.  

Franziska Theiler 
Wohnt mit ihrem Ehemann in Krauchthal,  

1 Tochter (27 J., bereits flügge). 
Franziska ist zu 60% im Inselspital Bern als  

Radiologiefachfrau angestellt. 

 
Barbara Christen 

Wohnt mit ihrem Lebenspartner,  
Sohn (11 J.) und Tochter (19 J.) in Krauchthal. 

Barbara arbeitet zu 40-50% in der Pflege und Aktivierung  
in einem Altersheim in Burgdorf 

 
Kennengelernt haben wir uns während der Ausbildung zur Fachfrau Aktivierung und Alltagsgestaltung, 
welche wir an der LeA-Schule (Schule für Lebensbegleitung im Alter) absolvierten. Schnell entstand eine 
Freundschaft. Wir spürten, dass für uns gleiche Werte wichtig sind und wir uns in vielen Bereichen gut er-
gänzen. Im Oktober 2021 eröffneten wir einen Treffpunkt für Seniorinnen und Senioren in Krauchthal, wel-
cher von der Kirchgemeinde unterstützt wird. Alle zwei Wochen bieten wir ein Gedächtnistraining an. Es ist 
ein Ort zur Pflege der sozialen Kontakte, bei welchem man wie nebenbei auch die geistige Fitness auf Trab 
hält - wir nennen es Netzwerk für Kopf & Herz. 
 

 

 Netzwerk Kopf  
 
Das Gehirn ist ein Wunderwerk und lebenslang 
lernfähig. Ein beschäftigter Geist stärkt das ‚Netzwerk  
der Nervenzellen‘. Spielerisch und mit Humor tun wir ohne 
Leistungsdruck Gutes für unsere geistige Fitness. 

 

 Netzwerk Herz  
 
Wir pflegen das ‚zwischenmenschliche Netzwerk‘ beim ge-
mütlichen Beisammensein und stärken so unser Wohlbefin-
den. Gemeinsam statt einsam ist das Ziel. 

 
Nun dürfen wir gemeinsam in Ihre Gemeinde ‚expandieren‘. Gerne stellen wir unser Engagement, unsere 
Freude und Begeisterungsfähigkeit für die Seniorinnen und Senioren der Gemeinden Urtenen-Schönbühl 
und Mattstetten zur Verfügung! Wir hoffen, unser Netzwerk an Kontakten und Bekanntschaften bald ‚ordeli‘ 
ausgebaut zu haben. Helfen Sie uns dabei, indem Sie uns an einem Anlass des Seniorama besuchen.  
Die Treffen finden in der Regel am Dienstagnachmittag im Postsäli, Zentrumsplatz 8, in Urtenen-Schönbühl 
statt. Das Programm gestaltet sich dabei wie folgt: 
 
Am 1. Dienstag des Monats: Spiel- und Jassnachmittage, geleitet von Annemarie Jakob 
Am 2. Dienstag des Monats: Gedächtnistraining Netzwerk für Kopf & Herz  
Am 3. Dienstag des Monats: Seniorama-Treff, kleinere Veranstaltungen und einfache Tref-

fen  
Am 4. Dienstag des Monats: Gedächtnistraining Netzwerk für Kopf & Herz  
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Neu haben Sie so fast jede Woche die Möglichkeit, sich mit Gleichgesinnten zu treffen um dem Alltag zu 
entfliehen, das Zusammensein zu geniessen, etwas zu erarbeiten oder einfach einander zuzuhören, sich 
gegenseitig zu ermutigen und unterstützen und hoffentlich auch gemeinsam viel zu lachen!  
Wir freuen uns auf Sie!  
Herzlich 
Franziska Theiler & Barbara Christen 
……………………………………………………………………………………………………………… 
Haben wir Sie ‚gluschtig‘ gemacht (was uns freuen würde!)? Dann retournieren Sie diesen Talon an uns 
(Adresse untenstehend) oder bringen diesen auf die Gemeinde.  
Bitte notieren Sie uns Ihre Adresse: 
 
 
Ich bin am Veranstaltungsprogramm des Seniorama interessiert. Bitte schicken sie mir den Quartalsbrief 
zu.  

 per Post.  

 per Mail. Meine Mailadresse lautet:   
Meine Wünsche & Ideen/Was ich ihnen sagen möchte: 
 
 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………………………… 
PS an alle:  Verfügen Sie über freie Zeit, die Sie gerne für andere Menschen einsetzen möchten? Dann 
freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme! Wir werden sicher immer wieder froh sein, eine Helferschar um 
uns zu wissen, auf welche wir im Bedarfsfall zurückgreifen können.  
 
SENIORAMA, Zentrumplatz 8, 3322 Urtenen-Schönbühl | info@3322seniorama 
 

 

 

Burgergemeinde Mattstetten 
 

Die Burgergemeinde bedankt sich bei der Mattstetter Bevölkerung 
für die Unterstützung beim Weihnachtsbaumverkauf. Zahlreiche 
Bäume eines regionalen Produzenten fanden ihren Weg in die 
Weihnachtsstube. Bei Glühwein und Punsch konnte man sich 
aufwärmen und miteinander ins Gespräch kommen. Auch kleine 
Helfer zeigten viel Begeisterung beim Aussuchen, Einpacken und 
Abtransportieren der Bäume. 
 

 
Auf Anfang des Jahres gab es in der Burgergemeinde einen 
Wechsel in der Besetzung des Burgerrates. Präsidentin ist neu 
Jeannine Rufer, Grubenweg 16 B. Sie ersetzt damit René Meyer. 
Vizepräsident ist neu Daniel Meyer, Ahornweg 65, dieser ersetzt 
Samuel Rufer. Beide Abtretenden waren im Amt seit 2007. 
 
Für den Burgerrat: Regina Wermelinger 
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Silbersboden: Verschiebung des Kieswerks der K. + U. Hofstetter AG 

 
Ergebnis der Voranfrage zum Alternativstandort «Äspli» 
 
Ausgangslage 
Im Rahmen der Mitwirkung zum überkommunalen Richtplan zur Verschiebung des Kieswerks der K. + U. Hofstetter 
AG von Hindelbank nach Mattstetten beantragte die Mattstetter Bevölkerung, dass die K. + U. Hofstetter AG einen 
Alternativstandort für das neue Kieswerk prüfen sollte. Anstatt des vorgesehenen Standorts im Silbersboden sollte das 
Kieswerk in der heute noch in Betrieb befindlichen Kiesgrube im Äspliwald erstellt werden, um die Auswirkungen des 
Kieswerks auf die Nachbarschaft zu minimieren. Insbesondere die Lärm- und Staubemissionen sowie das Kieswerk-
gebäude selbst würden an diesem Standort deutlich weniger auffallen und sich weniger stark auf die Mattstetter Be-
völkerung auswirken. 
Die K. + U. Hofstetter AG prüfte diesen Vorschlag intern und kam zum Schluss, dass die Erstellung und der Betrieb 
des Kieswerks am Standort Äspli aus betrieblicher und technischer Sicht machbar sind. Die planungsrechtliche Mach-
barkeit eines Kieswerks im Wald musste jedoch abschliessend geklärt werden. 
 
Voranfrage beim Amt für Gemeinden und Raumordnung 
Am 12. April 2023 hat die Gemeinde Mattstetten eine Voranfrage zum Alterntivstandort «Äspli» beim kantonalen Amt 
für Gemeinden und Raumordnung (AGR) eingereicht. Mit der Voranfrage wurden inklusive einer umfassenden Schil-
derung der Ausgangslage, der bisher erfolgten Planungsschritte und der durchgeführten Mitwirkung folgende Fragen 
gestellt: 
- Ist im Wissen eines Standortes ausserhalb des Waldes ein Standort mit Vorteilen zum Schutz der Bevölkerung 

sowie der Landschaft im Wald bewilligungsfähig?  
- Ist es richtig, dass die Interessen von Kulturlandschutz und Waldschutz in der Abwägung als ebenbürtig zu be-

handeln sind?  
- Wenn ja, sind nebst den erläuternd genannten Bedingungen (wichtige Gründe, Standortgebundenheit, erfüllen 

der Einzonungsvoraussetzungen, Schutzwirkungen, Realersatz) weitere Aspekte in der Interessenabwägung zu 
berücksichtigen? 

 
Mit Antwort des AGR vom 19. Juli 2023 zur Voranfrage wurde der Gemeinde Mattstetten sowie der K+U Hofstetter AG 
mitgeteilt, dass ein Kieswerk im Äspliwald nicht bewilligungsfähig ist. Zur Beantwortung der Voranfrage wurde das Amt 
für Naturgefahren und Wald (ANW) beigezogen, welches die Machbarkeit eines Kieswerks im Äspliwald als zuständi-
ges Fachamt für Ausnahmebewilligungen verneinte. Das ANW beantwortete die drei gestellten Fragen in seinem Mit-
bericht wie folgt. 
- Zwei der wichtigsten Voraussetzungen zur Erteilung einer Rodungsbewilligung (Bedarf und Standortgebunden-

heit) sind nicht erfüllt. Entsprechend kann eine Rodungsbewilligung weder erteilt noch in Aussicht gestellt werden. 
- Die ebenbürtige Behandlung ist nur teilweise und wenn, dann nur unter Vorbehalt richtig. Waldareal und Frucht-

folgeflächen werden durch das Amt für Wald und Naturgefahren AWN als gleichwertig angesehen. Hingegen ist 
die rein kantonal festgehaltene Kulturlandfläche als dem auf Bundesebene festgelegten Waldareal unterliegend 
anzusehen. Das Bundesamt für Umwelt BAFU hält unabhängig davon fest, dass Waldareal in jedem Fall besser 
geschützt ist. Im vorliegenden Fall ist diese Frage jedoch nur von untergeordneter Bedeutung, da der Standort 
Silbersboden «nur» eine Vermutung zur Rekultivierung aufweist und keine eigentlich gesicherte Fruchtfolgefläche 
ist. 

- Vorbehältlich der Antwort zur zweiten Frage: Weitere zu berücksichtigende Aspekte im Thema Wald sind die 
sachliche Erfüllung der raumplanerischen Voraussetzungen, das Berücksichtigen der Natur- und Heimatschutz-
gesetzgebung sowie die Gefährdung der Umwelt durch Rodungen. Diesbezüglich müssten bei den raumplaneri-
schen Voraussetzungen voraussichtlich zusätzlich und vorgängig Festhaltungen auf Richtplanungsebene vorge-
sehen werden. Das Vorliegen von Rodungsersatz vermag keine Rodungsbewilligung zu begründen. 

 
Das AWN beantragte beim AGR, gestützt auf die getroffenen Rechtsabklärungen, eine weitere Prüfung des Standorts 
Äspli zu unterlassen und ausschliesslich Standorte ausserhalb des Waldes zuzulassen. Nach Prüfung des Mitberichts 
bestätigte das AGR, dass ein Standort ausserhalb des Waldareals weiterzuverfolgen sein. 
Weiteres Vorgehen 
Gestützt auf die unmissverständliche Antwort des AWN und des AGR wird die Planung mit dem bisher vorgesehenen 
Standort im Silbersboden weitergeführt. Die Unterlagen zum überkommunalen Richtplan, welcher unter anderem die 
übergeordnete Grundlage für eine Einzonung des neuen Werkstandorts der K. + U. Hofstetter AG sichern soll, wurde 
im Oktober 2023 zur kantonalen Vorprüfung eingereicht. Nach Abschluss der Vorprüfung obliegt die Beschlussfas-
sung des überkommunalen Richtplans den beiden Gemeinderäten von Hindelbank und Mattstetten. Im Anschluss 
genehmigt das Amt für Gemeinden und Raumordnung den überkommunalen Richtplan. Die Einzonung der Arbeitszo-
ne im Silbersboden erfolgt in einem separaten Nutzungsplanverfahren in der Verantwortung der Gemeinde Mattstetten 
mit Gemeindeversammlungsbeschluss nach der Genehmigung des überkommunalen Richtplans. 
 
Bern, 7. Dezember 2023 
Maxime Jeanneret 
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Schule  
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Vereine / Privatpersonen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neues Jahr 2024… 
Am Samstag 20. Januar fand 
unser traditioneller „Suppezmittag“ statt. 
Der betörende Duft nach Kartoffelsuppe erfüllte 
den Hortraum. Nach der Suppe findet meist noch  
ein Stück Torte Platz. 
Herzlichen Dank für den regen Besuch! 
 
 

Am Mittwoch 24. Januar trafen wir uns zum Plausch- 
Nachmittag. Dieser Anlass wird oft von unseren pensionierten  

Frauen besucht oder von Müttern mit ihren Kindern.  
Entsprechend wird gespielt oder gestrickt und die Kinder  

durften Globi-Güezi backen. 
  

 
Weiter geht es mit dem „Frauenzmorge“ im Hortraum am 21. Februar um 08.30 Uhr. Das „Frauenzmorge“ 
steht allen Frauen offen. Es gibt ausgiebig Zeit zum Frühstücken und für einen regen Austausch. 
 
Unsere Hauptversammlung findet am 13. März um 19.30 Uhr statt. Wer gerne dabei sein möchte ist herz-
lich eingeladen.  
 

Am 15. Mai starten wir in das neue Tätigkeits- 
Programm mit dem Maibummel für Gross und Klein.  
Unser Bummel führt uns in das gemütliche Chrutmatt-Beizli.  
Treffpunkt für den Spaziergang um 13.30 Uhr beim Dorfplatz. Wer gerne ohne Spaziergang dabei sein 
möchte, kommt um 14.50 Uhr zum Dorfplatz. Anmeldung bitte bis Sonntag 12. Mai bei Marianne Herrmann 
078 858 06 16. 

 
Am Mittwochabend, 29. Mai um 19.30 Uhr 

ist unser Brandschutz-Kurs geplant. 
Dieser Kurs ist besonders zu empfehlen. Wir  
lernen, mit einem Feuerlöscher umzugehen 

und erfahren Wichtiges im Umgang mit  
Bränden. Anmeldung bis Dienstag 23. April 

bei Beatrice Zehnder-Spring 079 731 95 50. 
 

Mit etwas Glück wird auch am Samstag 15. Juni die Sonne wieder scheinen, wenn wir unsere Jubilarinnen 
ab dem 75. Altersjahr feiern. 
Tagesausflug am Mittwoch 26. Juni führt uns nach der Fahrt durch den Buechibärg in die Höhe auf den 
Weissenstein. Anmeldung erwünscht bis Sonntag 16. Juni bei Beatrice Zehnder-Spring 079 731 95 50. 
 

Für ein lebendiges Dorf, der Vorstand 

 

 



 18 

 

«Der Vergangenheit eine Zukunft geben» 

 
 
 
Getreu unserem Motto «Der Vergangenheit eine Zukunft geben» haben wir eine Idee, können diese aber nur 
mit Hilfe der Bevölkerung von Mattstetten umsetzen: 

Wir planen ein Projekt zu starten, in dem wir die Veränderungen der Gebäude und Grundstücke in Mattstet-
ten dokumentieren wollen. Wir wollen alte Fotos den aktuellen Gegebenheiten gegenüberstellen. Es ist 
angedacht daraus eine Ausstellung für alle Einwohner*innen und Interessierte zu gestalten. Um das realisie-
ren zu können, sind wir jetzt auf die Hilfe und Unterstützung der Einwohner angewiesen: 

• Haben Sie noch alte Fotos aus Mattstetten mit Gebäuden, Strassen oder Landschaft? Dann wären wir 
dankbar, wenn wir sie zur Verfügung gestellt bekommen würden, um sie für unser Vorhaben reprodu-
zieren zu können.  Wir gehen sorgsam damit um und geben sie wieder zurück. Haben Sie vielleicht alte 
Berichte / Beschreibungen /Anekdoten aus Mattstetten, auch daran hätten wir Interesse. 

• Wollen Sie uns bei diesem Vorhaben unterstützen? Wir haben bislang keinen Endtermin gesetzt, aber 
wenn mehr Personen mithelfen, dann werden wir schneller fertig. Jede Unterstützung wird gerne an-
genommen. Es könnte eventuell interessant sein, sich mal mit der Geschichte der Liegenschaft, in der 
man wohnt, auseinanderzusetzen. 

Wir sind überzeugt, dass wir eine interessante Zusammenstellung gestalten können, die zum einen den 
»alten« Mattstetter*innen vergangene Zeiten in Erinnerung bringen könnte und zum anderen den »neu-
en« Mattstetter*innen die spannende Entwicklung unseres Dorfes aufzeigen kann..  

Auf zahlreiche Rückmeldungen, Fragen oder einen Informationsaustausch freut sich der Vorstand des Ver-
eins Ortsmuseum Mattstetten: 

Axel Strasser, Bäriswilstrasse 16, 3322 Mattstetten 031 / 859 35 84 
oder per E-Mail an:   info@museum-mattstetten.ch   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mattstetten 1946                                                                                                             Mattstetten 2023 

Quellen: https://map.geo.admin.ch/ (Swisstopo) 
 
 

Verein Ortsmuseum Mattstetten 

mailto:info@museum-mattstetten.ch
https://map.geo.admin.ch/
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Feldschützen Mattstetten Jahresprogramm 2024 https://www.fsmattstetten.ch 

Datum Zeit Anlass Ort 

Sa. 17. Feb. 13:30 - 15:00 Freie Übung Wasebode 

Sa. 24. Feb. 13:30 - 15:00 Freie Übung Wasebode 

Sa. 2. Mär. 09:30 - 11:00 Freie Übung Wasebode 

02./03. Mär  Historisches Grauholzschiessen Sand 

Sa. 9. Mär. 15:00 - 16:30 Freie Übung Wasebode 

Sa. 16. Mär.  Buri-Cup 1. Runde  

Sa. 23. Mär. 13:30 - 15:00 Freie Übung Wasebode 

Do. 4. Apr. 17:30 - 19:00 Freie Übung Wasebode 

Sa. 6. Apr.  Buri-Cup 2. Runde  

Do. 11. Apr. 17:30 - 19:00 Freie Übung Wasebode 

Do. 18. Apr. 17:30 - 19:00 Freie Übung Wasebode 

Sa. 20. Apr.  Buri-Cup 3. Runde Wiler 

Do. 25. Apr. 18:00 - 19:30 Freie Übung Wasebode 

Fr. 26. Apr. 17:30 - 19:30 Einzelwettschiessen Bäriswil 

Sa. 27. Apr. 15:00 - 17:30 Einzelwettschiessen Bäriswil 

Do. 2. Mai. 18:00 - 19:30 1. Obligatorische Übung Wasebode 

Fr. 3. Mai. 17:30 - 19:30 Wettkampf mit Bäriswil Wasebode 

Sa. 4. Mai.  Buri-Cup Final Fraubrunnen 

So. 5. Mai. Ab 13:30 Schützen-Zwirbelet (Vorbereiten ab 10:00 Uhr) MZA Mattstetten 

Mi. 8. Mai. 18:00 - 19:30 Freie Übung Wasebode 

Do. 16. Mai. 18:00 - 19:30 Freie Übung Wasebode 

Fr. 17. Mai.  Freundschaftsschiessen Krauchthal 

Sa. 18. Mai.  Freundschaftsschiessen, Vorschiessen Feldschiessen Krauchthal 

Do. 23. Mai. 18:00 - 19:30 Freie Übung Wasebode 

Fr. 24. Mai. 16:00 - 19:30 Feldschiessen Krauchthal 

Sa. 25. Mai. 
09:00 - 12:00 
13:30 - 17:00 

Feldschiessen Krauchthal 

So. 26. Mai. 10:00 - 12:00 Feldschiessen, anschliessend Königsausstich Krauchthal 

Sa. 1. Jun.  Landesteilrunde  

Do. 6. Jun. 18:00 - 20:00 Freie Übung Wasebode 

Do. 13. Jun. 18:00 - 20:00 OP Funktionäre Wasebode 

Mi. 19. Jun. 18:00 - 20:00 Freie Übung Wasebode 

Do. 27. Jun. 18:00 - 20:00 Freie Übung Wasebode 

Do. 4. Jul. 18:00 - 20:00 Freie Übung Wasebode 

05./06. Jul  Jubiläumsschiessen 150 Jahre FS Limpach Limpach 

So. 7. Jul.  Jurassisches Schützenfest Courgenay 

Do. 8. Aug. 18:00 - 20:00 Freie Übung Wasebode 

Do. 15. Aug. 18:00 - 20:00 2. Obligatorische Übung Wasebode 

Do. 22. Aug. 18:00 - 20:00 Vorschiessen Kirchgemeindeschiessen Münchringen 

Do. 22. Aug. 18:00 - 20:00 Freie Übung Wasebode 

Do. 29. Aug. 18:00 - 20:00 3. Obligatorische Übung Wasebode 

Do. 5. Sep. 18:00 - 19:30 Freie Übung Wasebode 

06./07. Sep  Bärenschiessen Bäriswil 

Sa. 7. Sep.  Kirchgemeindeschiessen Münchringen 

Do. 12. Sep. 17:30 - 19:00 Freie Übung Wasebode 

Do. 19. Sep. 17:30 - 19:00 Freie Übung Wasebode 

Sa. 28. Sep. 13:30 - 16:00 Gwungerstich Wasebode 

Sa. 9. Nov. 18:00 - 20:00 Absenden und Kegelabend Zollikofen 

Fr. 27. Dez. Ab 19:30 Ramset Wasebode 

Mi. 7. Feb. Ab 19:00 Hauptversammlung Wasebode 

Besonderes: Schiesspflichtige Schützinnen und Schützen haben zu den Obligatorischen Übungen das Dienst-büchlein und den mili-

tärischen Leistungsausweis mitzubringen. Standblattausgabe bis 30 Min. vor Schluss. 
Änderungen vorbehalten. Das definitive Jahresprogramm wird ab 3.2.24 auf www.fsmattstetten.ch publiziert. 
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Veranstaltungskalender 
 

Veranstaltungen und wichtige Daten von Februar 2024 bis Juni 2024 

Februar 07. Café 60plus, 14.00 Uhr im Hortraum MZA Mattstetten 

 21. Frauenzmorge der Landfrauen, Hortraum um 08.30 Uhr; für alle Frauen 

 24. Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 

 26. Karton (Abholung durch die Firma Schwendimann ab 06.00 Uhr am Kehrichtst.ort) 

 27. Sprechstunde AHV 08.00 – 11.30 Uhr, Gemeindeverwaltung Mattstetten 

 28. Papier (Sammlung durch SchülerInnen) & Elektroschrott (Schwendimann) 

März 01. Raclettabend SVP ab 18.00 Uhr MZA 
 02. Nacht der Chöre, 18.30 Uhr, Kirche Urtenen 

 03. Eidg. und kant. Abstimmung 

 06. Café 60plus, 14.00 Uhr im Hortraum MZA Mattstetten 

 13. HV Landfrauen Mattstetten, 19.30 Uhr, MZA Mattstetten 

 16. Les Trois Suisses, Schlössli Mattstetten 

 21. Informationsanlass Bauprojekt Schulraum MZA, 19.00 Uhr in MZA 

 23. Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 

 23. Balkanes «Bulgariens mystische Stimmen» 20.00 Uhr Kirche Urtenen 

 26. Sprechstunde AHV 08.00 – 11.30 Uhr, Gemeindeverwaltung Mattstetten 

April 03. Café 60plus, 14.00 Uhr, im Hortraum MZA Mattstetten 
 13. Ausflug mit Museumsbesuch vom Ortsmuseum (näheres folgt in Flugblatt) 

 27. Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 

 30. Sprechstunde AHV 08.00 – 11.30 Uhr, Gemeindeverwaltung Mattstetten 

Mai 01. Altmetall (Abholung durch die Firma Schwendimann ab 07.00 Uhr am Kehrichtst.ort) 
 01. Café 60plus, 14.00 Uhr im Hortraum MZA Mattstetten 

 02. Ursus Wehrli, Schlössli Mattstetten 

 05. Zwirbelet Feldschützen Mattstetten im Hortraum MZA Mattstetten 

 10. Brennbar/Sperrgut, Nachholen der Abfuhr vom 09.05.2024 (Auffahrt) 

 15. Maibummel Landfrauen, Treffpunkt 13.30 Uhr Dorfplatz oder 14.50 Uhr ebenfalls 
Dorfplatz für Autofahrt ins Chrutmatt-Beizlii 

 15. Kinderausflug ins Museum Schloss Jegenstorf, nachmittags 

 25. Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 

 25. Comedia ZAP-Zeitlupe, 20.00 Uhr Zentrumssaal, Urtenen-Schönbühl 

 28. Sprechstunde AHV 08.00 – 11.30 Uhr, Gemeindeverwaltung Mattstetten 

 29. Kurs Brandschutz organisiert von Landfrauen bei MZA Mattstetten 

 31. Tag der Nachbarschaft in Mattstetten 

 31. «Wollen Sie wippen» Schlössli Mattstetten 

Juni 05. Café 60plus, 14.00 Uhr im Hortraum MZA Mattstetten 

 07. Flurbegehung (separates Flugbatt) 

 09. Eidg. und kant. Abstimmung 

 15. Jubilaren-Anlass Landfrauen, 15.00 Uhr MZA 

 18. Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr MZA Mattstetten 

 24. Karton (Abholung durch die Firma Schwendimann ab 06.00 Uhr am Kehrichtst.ort) 

 26. Tagesausflug Landfrauen 10.00 Uhr; Weissenstein 

 27. Schulabschlussfest 

 29. Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 
*Anmeldung per Mail an praesidiales@mattstetten.ch oder unter 031 859 19 41 
Herausgeber Gemeinderat und Verwaltung Mattstetten 
Korrektoren Messer Madeleine und Gemeinderat 
Produktion Gemeindeschreiberei Mattstetten 
Titelbild Dorfbrunnen Mattstetten  
Auflage 300 Exemplare 
Nächste Ausgabe Juni 2024 
Redaktionsschluss 31. Mai 2024 

 Der Redaktionsschluss ist verbindlich, später eintreffende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 


